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Klassisch, modern, individuell: Viel Applaus beim Lyrikabend der Burgwaldschule

Gedichte und Lieder mit Herz vorgetragen

40 Schüler der Klassen fünf bis zehn 
hatten sich an dem Projekt beteiligt. 
„Die Idee wurde vor einem Jahr gebo-
ren“, berichtete Lehrerin Gerlinde Briel. 
Die Schüler beschäftigten sich in ihren 
Klassen mit dem Thema Lyrik. Sie ent-
schieden selbst, mit welchen Gedichten 
sie sich auseinandersetzen sollten und 
wer gut genug für die Erst- und Zweit-
besetzung war.  

Nach dem Abgabetermin über-
prüften die Lehrer nochmals alle Ideen 
und gaben weitere Anregungen. Vor 
vier Wochen begann die intensive Vor-

bereitungszeit. „Ich bin sehr erfreut 
über die Bereitschaft und die Disziplin 
unserer Teilnehmer, die regelmäßig zu 
den Proben gekommen sind“, lobte die 
Lehrerin ihre Schüler.

Am Lyrikabend im Museum waren 
die Fachbereiche Deutsch, Fremdspra-
chen, Musik und Kunst beteiligt. Ger-
linde Briel betonte, dass dieser Lyrik-
abend kein thematisch gebundenes 
Literaturprogramm biete und vielmehr 
ein Experiment sei. Die Schule wolle 
ein Fenster öffnen und in ein umfang-
reiches und ebenso facettenreiches 
Spektrum eintauchen. 

Das Programm beinhaltete unter an-
derem Protestgedichte, Sprachspiele, 
Eigenkreationen oder auch Werke von 
französischen und englischen Lyrikern. 
Neben diesen Standardformen boten 
die Schüler aber auch musikalische 
Besonderheiten auf der Klarinette, der 

Querflöte, dem Keyboard oder der E-
Gitarre. Gedichte seien „unterwegs zu 
einem ansprechbaren, besetzbaren, of-
fenen Du“, zitierte Briel aus dem Reim 
„Über Gedichte“. In den Gesichtern 
der vielen beeindruckten Zuhörer zeig-
te sich, dass die lyrischen Beiträge der 
Schüler ein „Du“ gefunden hatten. Zur 
passenden Umrahmung hatten Burg-
waldschüler im Kunstunterricht Bilder 
gemalt. Diese Idee fand besonderen 
Anklang im Publikum, denn die Werke 
der jungen Künstler griffen den Kern 
der Gedichte auf und spiegelten deren 
Stimmung wider. 

Bei fremdsprachigen Beiträgen hatten 
sich Schüler und Lehrer entschieden, 
keine „Verständnisbrücke“ zu bauen, 
also die Stücke nicht zu übersetzen.  
„Wir wollen den besonderen Klang 
wahren“ , begründete die Deutsch- und 
Englischlehrerin diese Entscheidung. 

Allerdings folgten auf fremdsprachige 
Vorträge immer sinnverwandte Eigen-
kreationen. Die Schüler präsentierten 
nicht nur die Klassiker Goethe und 
Schiller oder Expressionisten wie Ernst 
Jandl, sondern sie trugen auch moder-
ne Werke von Herbert Grönemeyer und 
Xavier Naidoo auf ihre ganz eigene Art 
vor. Der Zehntklässler Sebastian Möller 
beeindruckte seine Zuhörer mit dem 
Stück „Der Rabe“ von Edgar Allen Poe. 
Die Resonanz aus den Zuhörerreihen 
war groß, und viele lobten nach der 
Vorstellung im Vorbeigehen die Orga-
nisatoren und ihr Engagement. „Das 
Lob gebührt unseren Schülern“, beton-
te Briel, „da sie alle so begeistert mit-
gemacht haben.“ 

Das Programm wurde am Dienstag-
abend noch einmal vorgeführt. Am Ab-
lauf änderte sich nichts, lediglich die 
Besetzung war teilweise anders.

FRANKENBERG (leb). Die Burgwald-
schule hatte am Montag alle Lyrik-
freunde in die Kapelle des Heimat-
museums eingeladen. 40 Schüler 
präsentierten einem interessierten 
Publikum einstudierte Gedichte und 
Musikstücke.

Raffaela Covelli präsentierte „Halt mich“ von Herbert Grönemeyer. Begleitet wurde sie 
von Musiklehrer Jörg Bromhardt.

Die Zuhörer spendeten den Schülern kräftig Beifall und Lob für ihre beeindruckenden 
Beiträge. (Fotos: leb)

Neue Saison beginnt

Arbeit, Frühstück
und Tennisspiel
FRANKENBERG - RÖDDENAU (r). 
Der Tennisclub Röddenau lädt zu Be-
ginn der neuen Saison alle Vereins-
mitglieder mit Familien und Freunden 
zur traditionellen Osterwanderung am 
Gründonnerstag, 20. März, ein. Start ist 
um 18 Uhr am Tennishaus. Gewandert 
wird über Rodenbach bis nach Schreufa 
zur Gaststätte Schultze. Dort findet die 
Wanderung ihren gemütlichen Ab-
schluss.

Mit der Frühjahrsinstandsetzung der 
Plätze soll am Freitag, 28. März, ab 17 
Uhr begonnen werden. Die Arbeiten 
werden am folgenden Samstag, 29. 
März, ab 10 Uhr fortgesetzt. Bei ungüns-
tigem Wetter wird die weitere Instand-
setzung der Vereinsanlage allerdings 
auf die folgende Woche verschoben. 
Aufgerufen zur Mithilfe sind insbeson-
dere die Spieler der drei Herrenmann-
schaften und der Spielgruppen sowie 
die Jugendlichen der Mannschaft U 18.
Der Vorstand des Clubs ruft die Tennis-
freunde zur regen Beteiligung an dem 
Arbeitseinsatz auf.

Hallentennisabend

Alle aktiven Vereinsmitglieder sind 
außerdem zur Teilnahme am Hallen-
tennisabend am Samstag, 19. April, 
von 17 bis 20 Uhr in der Tennishalle 
Biedenkopf eingeladen. Der Vorstand 
hofft insbesondere auf die Beteiligung 
der älteren Jugendlichen und der Da-
men. An dem Abend wird nicht um 
Punkte gespielt, sondern das gemein-
same Spielen steht im Mittelpunkt. Um 
Anmeldung bei den Sportwarten Chr. 
Raukamp und Hermann Garthe wird 
gebeten.

Die Saison eröffnet der Verein am 
Sonntag, 4. Mai, um 10 Uhr mit einem 
umfangreichen Frühstück. Hierzu und 
zum anschließenden Tennisspielen sind 
alle Vereinsmitglieder herzlich einge-
laden.

Tobias Wessel im „Klimperkasten“

Rock und Blues zum Osterfest

Der in Gießen lebende Musiker hat 
sich 1998, nachdem er mehrere Jahre 
in lokalen Bands gespielt hatte, seinen 
Traum erfüllt und sich mit seiner Musik 
selbstständig gemacht.      

Mit großer Spielfreude covert der Gi-
tarrist  Stücke aus den 50er- bis hin zu 
den 90er-Jahren, wobei sein Programm 
besonders seine musikalische Vorliebe 
für der 60er- und 70er-Jahre widerspie-
gelt. Mit Gitarre und Mundharmonika 
spielt er Stücke von den Beatles, den 
Rolling Stones, Bob Dylan, CCR, Tom 
Petty, Eric Clapton, den Eagles, Melissa 
Etheridge, U2, R.E.M., Bon Jovi und 
anderen.

Ob er nun, immer auch an der Stim-
mung des jeweiligen Publikums orien-
tiert, Lieder zum Zuhören, zum Mit-
singen oder auch zum Tanzen spielt 
– Tobias Wessel lässt durchklingen, dass 
er hier genau die Musik präsentiert, die 

er auch privat hört und liebt. Eintritt: 5 
Euro, Schüler mit Ausweis 3,50 Euro.

FRANKENBERG (r). Akustik-Rock, 
Blues und Balladen präsentiert Tobias 
Wessel am Samstag, 22. März, ab 21 
Uhr in der Musikkneipe „Klimper-
kasten“.

Tobias Wessel spielt Ostersamstag im 
„Klimperkasten“. (Foto: pr)

Texte erstellen in VHS-Kurs

Ziel: Computerführerschein

Der Computerführerschein ist ein un-
abhängiges, international anerkanntes 
Zertifikat, das den Anwendern fun-
dierte Kenntnisse im Umgang mit dem 
Computer bescheinigt. Das Zertifikat 
kann in sieben Teilprüfungen erworben 
werden. Aber auch für alle Interessier-

ten, die lediglich die Arbeit mit Word 
erlernen wollen, ist dieser neue Kurs 
der Kreisvolkshochschule gedacht, der 
auch wesentliche Grundlagen des Be-
triebssystems Windows vermittelt. Alle 
weiteren Teilkurse zur Erlangung des 
Europäischen Computerführerscheins 
können im Laufe von zwölf Monaten 
belegt werden. Der Unterricht findet 
ab dem 7. April jeweils montags und 
mittwochs von 17.30 bis 19.45 Uhr statt. 
Informationen und Anmeldung unter 
06451/7286-10 oder 05631/9773-12.

FRANKENBERG (r). Texte erstellen 
und bearbeiten – ein Bestandteil des 
Europäischen Computerführerscheins 
– beinhaltet ein Kurs der Kreisvolks-
hochschule, der am 7. April startet.

Umdenken mit der „Feldenkrais-Methode“

Intelligenter bewegen lernen
FRANKENBERG (r). Erstmals wird ein 
VHS-Kurs „Feldenkrais“ angeboten. 
Darin geht es um Aufmerksamkeit für 
den Körper in der Bewegung: Wie spü-
re ich meinen Körper? Wie bewege ich 
mich? Strenge ich mich an? Wer diese 
Methode praktiziert, wird „bewegungs-
intelligenter“ und lernt, anstrengende 
Bewegungen durch leichte zu erset-
zen und das Gehen, Stehen, Laufen, 

Armheben oder Fahrradfahren wird 
einfacher. Auch tägliche Bewegungs-
abläufe sollen optimiert werden und so-
mit den Alltag erleichtern, um besseres 
Gleichgewicht, Stabilität, Stressbewäl-
tigung und mehr zu erreichen. Der Kurs 
beginnt am Mittwoch, 9. April, unter 
Leitung von Anja Moser im Senioren-
zentrum Ederbergland. Anmeldungen 
an die VHS unter Tel. 06451/728610 

COUPON

Die Frankenberger Zeitung gratuliert allen Geburtstags-
kindern und verlost unter ihren Abonnenten, die im April
Geburtstag haben,

9 Blumensträuße.
Ihr Geburtstag ist nicht im April? Auch in den kommenden
Monaten gibt es Gewinnchancen für alle Abonnenten
– achten Sie einfach auf die entsprechenden Anzeigen.

Sie haben Geburtstag?
Feiern Sie mit uns, gewinnen Sie mit

Glückskinder gewinnen
Für alle Abonnenten,

die im April Geburtstag haben.

Wie gewinne ich meinen Blumenstrauß? Einfach den
Coupon ausfüllen, an die

Frankenberger Zeitung
– Leserservice –
Lengefelder Straße 6 · 34497 Korbach

schicken oder an die (0 56 31) 5 60-168 faxen.
Einsendeschluss ist der 25. März 2008.
Mitarbeiter des Wilhelm-Bing-Verlages und ihre Angehörigen sind von
der Teilnahme ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Glück

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

Telefonnummer für evtl. Rückfragen

Ich bin Abonnent der Frankenberger Zeitung und möchte im April einen Blumenstrauß gewinnen.

Mit freundlicher Unterstützung von

Abo-Kundennummer

E-Mail

PLZ, Ort

Ich habe im April Geburtstag

Geburtstag

C. Arnold
Blumen & Floristik

Löhlbach
Tel. (0 64 55) 7 50 97

Ruhrstraße 15d
35066 Frankenberg
Tel. (0 64 51) 40 83 45

Wohraer Str. 10
Gemünden

Telefon
(0 64 53) 3 33

Blumen
Pflanzen
Floristik
Hydrokultur
Keramik

Simones Dekoart
der andere Blumenladen

Lachenweg 1
35110 Frankenau-Altenlotheim

Telefon (0 64 55) 91 14 90

Burgwaldstraße 17, 35099 Burgwald
Tel. und Fax (0 64 51) 49 16

Blumen & Geschenke
Inh. Gudrun Mengel

Wolkersdorfer Straße 1
35099 Burgwald-Bottendorf

Tel. (0 64 51) 71 63 63

Tel. (0 64 52) 88 97 · Fax 54 49

35088 BattenbergFachgesch
äft für Florist

ik Gärtnerei

Andres

Auegartenstraße 19
35066 Frankenberg-Röddenau

Telefon (0 64 51) 31 70

Blumenhaus – Gärtnerei
Kessler

Inh. Tim Kessler
59969 Bromskirchen

Telefon (0 29 84) 82 94
Telefax 90 82 96


